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Freitag, 24. 06., 14 – 18 Uhr

Epistemologischer  
und Methodologischer Rahmen

Sprache, Wahrheit und Wissenschaft
Vom Unabomber zur Sprachforensik zur  

digitalisierten Textanalyse 

Warum aus Text eine Matrix werden kann 
„Also brauchen wir Maschinen und sie brauchen uns.  

Wollten Sie darauf hinaus?“

Erziehungs- und Bildungswissenschaft(en) als  
Gegenstand der Wissensforschung 

„All disciplines are special, but some disciplines are  
more special than others.“ 

Samstag, 25. 06., 10 – 14 Uhr

Methoden der  
digitalisierten Textanalyse

Bibliometrische Methoden 
Anwendungsbeispiele und tools

Das Repertoire des text mining 
Anwendungsbeispiele und tools

Wenn sich wissenschaftliche Disziplinen vor allem  
durch jeweils eigene, von anderen Disziplinen ab­
grenzbare Wissensbestände auszeichnen, stellt sich 
die Frage, wie es um „erziehungs- und bildungs­
wissenschaftliches Wissen“ bestellt ist:

Was ist eigentlich erziehungswissenschaftliches  
und bildungswissenschaftliches Wissen? Und: Wie 
kann man es vermessen? 

Aktuelle Methoden aus dem Repertoire des „distant  
reading“ ermöglichen (nicht nur) der erziehungs­
wissenschaftlichen Wissenschaftsforschung, große 
Datensätze zu analysieren, um z. B. Begriffs- und 
Themenkonjunkturen erziehungswissenschaftlicher 
Diskurse zu erheben.

So wird es möglich, die „erziehungswissenschaftliche 
Wirklichkeit“ im Spiegel von z. B. Volltextanalysen 
großräumig zu „vermessen“. 

Die Möglichkeiten und Grenzen solcher Ansätze  
wollen wir im Workshop anwendungsorientiert vor­
führen und diskutieren.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Bitte melden Sie sich  

bis Mittwoch, 15. 06. 2022 an unter: 

https://eveeno.com/tuese-workshop

Der Workshop findet in der  
Tübingen School of Education (TüSE) statt: 

Wilhelmstraße 31, 1. OG, Raum 103


